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(2620-3) Bekanntmachung. Nr, 1319.
Von dein Bezirlsamte als Gerichte iu Nos-

«isch.ztostajuica (Bosnien) wird bekannt geinacht,
dass am 25. Ma i 1886 Geistlicher V a l e n t i n
Lach aus S t . M a r t i n , Bezirk K r a i n b u r g
" l Krain, zu Nosuisch^Dubica oh»e Hinterlassung
»>»er letztwilligrn Anorduuug gestorben sei.

Da diesem Gerichte nnbrlannt ist, ob nnd
welchen Personen auf seine Verlasseuschafl ein
Erdrecht zustelle, so werden alle diejenige», welche
hierauf aus was iuliuer für eiuem Nechtsgruude
Vluspruch zu uiacheu gedelile», aufgefordert, ihr
Erbrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e

von den, uuteu augefctzte» Tage au abrechnet, bei
diesei» Gerichte a»z»nirlde» uud unter Au«!
wrisliug ihres Erdrechtes ihre Erlisertläru»g an-
zulniugn,, widrigenfalls die Verlassenschaft, für
welche mzwifche» Herr Iosip Kolarie, Pfarrer
mis Dulnea, als VerlasfeufchaftsEurator brstellt
worden ist, mit jeuru, die sich werde» erbserllärt
uud ihren Erbrechtslitel ausgelviese» haben, ver
hlNldelt uud ihueu eiugeantwurtct, der nicht au»
getretene Theil der Verlassenschaft aber, oder
wenn sich niemand erbserllärt hätte, die ganze
Verlassenschaft vom Staate als erblos eingezogen
würde.

Vezirlsamt als Gericht Vosnisch-Kostajnica
am 1. J u n i 1886.

(2642—3) Nr. «26 B. Sch. R.

^ehlelstesse.
An der zu Oberpirnitsch bei Zwischenwäs'

sern n,it Beginn des Schuljahres 1886/8? neu
zu eröffnenden einclassigen Volksschule ist die
mit dem Iahreögehalte von 450 fl. und dein
Geuusse eiues Naturalauartirrs dotierte Lehrer<
stelle desinitv, eventuell provisorisch zu besehen.

Einschlägige Gesuche sind im vorgeschrieve
ne» Wege

bis 3. August l. I .

Hieramts einzubringen.

am ^ I ^ V ^ ' ^ ""'a°b""<, Laibach,

(2641-3) NrTttLb^TSch. 3i7
cHehrerstesse.

An der zu Unterbirnbanin bei Laibach mit
Nfginn des Schuljahres 1886/87 neu zu eröffn
nendeu cinclassigen Volksschule ist die mit den,
Iahresgchaltr per 5»(X) fl. und dem Genusse eines
Naturnlquarticrs dotierte Lehrerstelle desiliitiv,
eventuell provisorisch zu besehen.

Eiuschlägige Gesuche sind im vorgeschrieben
nen Wege

bis 2. August l. I .

Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrat!) Umgebuug Laibach.

m n ^ I u l i l88«.

(2670-3) KnndmachUNN. Nr. 11504.

Aus sauilürr» Rücksichten findet der Stadt-
Magistrat im Einvernehmen mit dem städtischen
Gesnudheitsralhe Nachstehendes zu verorduen:

l ) Sämmtliche Se»l< uud Mistgruben sind
spätestens binnen

14 T a g e n , b. i. b is 18. d. M . ,

zu eutleeren, widiigrufalls die Eulleernug aus
«usteu ber Hauseigeuthümer verfügt lorrden wird,

2.) Vei der Entleernng der Seulgrnbeu und
^lnsfuhr der Mehrungsstoffe ist sich strenge au
dir >nlt hieramtlicher K»ndnlach»»g vonl 28ste»
Jul , 187!», Z, 8<i25. delannt gegebenen Be-
Mmmungen zu halten, und es wird nur noch

beigefügt, dass v o r 1 0 U h r a b e n d s nicht
nur die Aussuhr, souderu auch der Beginn des
Aufladcus der Mehrungsstoffe verboten ist.

S t a d t magis t ra t Laibach am 3. Jul i
1886.

Der Bürgermeis ter : Grassclli m. p.

(2569-3) ^dicial-Aorlabuna.. Nr. 5181.
Der unbekannt wo befindliche Brotbäckrr

I o h a u u B a j r e aus Z g o ö Nr. <i wird auf-
gefordert, seiucu Erluerbsteurrrückstaud »<i Ar t . 1?<i
Steuergemeiude Vigauu pr. 3 sl. 43 lr, so gewiss

b i n u e n 14 T a g e n

beim l. l. Steueramte Radiuanusdors zu be<
richtigen, als sonst sriu Gewerbe vou Amtswege«
gelöscht werden wird.

K. l. Vezirlshliuptmanuschaft Nadniannsdorf,
den 2«. Jun i 18«li.

(2656 ̂ Z) " ' Nr?4737
Ooncnrsausschreibunss.

Vei der gefertigten Etadlgemeindc ist dir

TodtendeschlNlcrftelle

auf welche Aerzte nnd Wundärzte Anspruch
habeu, sofort zu besetzen.

M i t derselbe» ist eiuc IahrcsbestaNuug
per I M sl. und weuu der betreffende Arzt auch
die Vrzirlsarmcnpraxis zu übernehmen bereit
wäre, die Remuueratiou aus der Bezirlscasse
im jährlichen Betrage per 147 sl,, welche aber
nöthigeufalls bedeuteud erhöht werden löuute,
verbuuden.

Die beider Landessprachen mächtigen Ne°
Werber wollen ihre belegteil Gesuche

bis 14. Iulid. I.

hieramts überreichen.

Stadtgemeindc S t e i n (Kr a in) au«
3. Jul i 1886.

(2696-1) Kundmachung ^ ^
der l . l . Etcucr-Localcommissiou öaibach wegen
der Ileberreichuug der Hausbeschreibuugcu «nd
Hauszius-Bclenntuissc des Jahres !88<! behufs

der Tteucrbcmessuug f i l l das Jahr 1887.
Zum Zwecke der Umlegung der Hauszins'

> ' " ' " ' l"r das nächstfolgende Vrrwaltungsjahr
l " " 7 s,ud die vorgeschriebene,, Haus.Beschrribu»
geu und Zms..rlra^s.Äeleuntnissr snr die Zeit von
Michael, 188/, bis Michaeli 188«! aus die bis
nun üblich geweseur Art bei der gesertigteu l. l.
Steuer Localroiu.uissio» muerhalb des uutrn
festgesehte» Terinines während der vor- nnd
nachlmttagigen Amlsstnnben einzureichen

Die Herren Hauseigeilthülller, Nulmießcl
Admiuistratoreu uud Sequester vou Gcl'äudeu
sowie deren Ncvollinächtigtr ivrrden somit z„r
rechtzeitigen uud geuaueu Vollziehung der in
dieser Augelegenheit bestehende» Gesche und Vor
schriflcu aufgefordert, uud zugleich wird denselben
bedeutet, sich bei Abfassung derHausbeschrriduugrn,
danu der Hauszins Aeleuutuissc genau «ach der
in voller Wirksamkeit bestehenden Belehrung vom
26. I u u i 182(1 zu benehmen, wobei noch bemeill
wird, dass auch alle Hüttcu, Vudcu, irranllädlu,
deren Benichung oder Vermietung dem Eigen
thümer nicht blos! zeitweise zusteht, uud bezüglich
welcher diesem auch das Eigrnlhn,« der Gruud
fläche, auf der sie errichtet siud, znlommt, sowie
alle zu eiurm Hause gehörigen vermieteten Huf.
räume, Portale «., Objecte der Hauszinssteuer
bilden.

Di r einzubringenden Hanszinscrtrags Ve»
lenutuisfe, gleichlvie die deujelben beizuschlieszenoeu
Hausbeschreibuugeu müssen die lltUr Atjeichuung

der Plätze und Gasse« und die ueueu Haus-
Nummer« enthalten. Writers wird folgendes
zur geuaurn Befolgung brlanntgegeben:

1.) Die Vefchrcibung müssen alle Haus
bestaudtheile enthalte». Diese sind nämlich mit,
ihrer Lage nach von zuunterst angefangen, fort
lauseuden Zcchleu, wie dies die Belehrung vom
26. I u » i 1820 auorduet, auzusührcu.

Die bei einem oder dem auderen Hause
gegen das verflossene Jahr eingetretene» Unl
slaltuugrn au Localitälen müssen jedesmal in der
Hausbeschreibuug, und zwar i» der Rubri l
« A » m e r l u u g » nachgewiesen »uerden, uud
es dürfen bei jenen Häusern, welche sich gauz
oder zum Theile im Genusfe von Äausreijahreu
befiudcn, die stcuerfreieu Aestauolheile durchaus
leiue andere Zahlcnbezeichuuug erhallen, als
jene, welche fie durch die Nausreijahces°Bewil'
liguug erhieltcu.

Das Deciel, mittelst welchem eine noch
giltige zeitliche Zinssteurrbesreiuug bewilliget
wurde, ist jedesmal in der Colonne . A n »
m c r l u u g » aufzuführen.

2.) Müsse» genau diejeuigen Zinsbeträge,
welche »lit Berücksichtigung der etwa eiugelreteneu
Zinssteigerungr» odrr Zius rmäßiguugeu, für
ledes der viel Quartale, — von Michaeli 1KK5
bishin 1886 bedungen wurden, und welche den
Maßstab zur Vemessuug der Hauszinssteuei für
das Steuer-Vrrwaltuugsjahr 188? zu bildru
habeu, sowohl nach ihren vierteljährigen Theil»
betragen als in ihren ganzjährigen Summen
ausgrnummen wrrdcn. Hierbei wirb mit B »
ziehuug auf die 88 15 uud 16 der rlwähutrn
Belehrung erinnert, dass nebst den verabredeten
Mietziusbeträgc» auch alle aus Aulass der Miete
allenfalls sonst noch bebunncileu ^cistlmgcn, a ls :
Arbeit und Naturala.al>en, dann Beitriisse zu den
Steuern, zu (iiemciude-Umlage«, zu NeparaturS-
lostc» U. dgl., in Anschlag zu bringen und
rinzubelenuen sind; dann dass die von den Haus»
eigenthümern selbst benutzten oder an Anver»
wandte. Hausverwalter, Hausmeister, soustige
Angshörige ober Dienstleute überlassene» Woh'
»uugeu — um soust el»z»trele»den amtlichen
^inslvertserhebungen z» brgeg»en — mit den
Mietzinsen der übrige» Wohnungr» desselben
oder der uachbarlicheu Häuser iu biNigcs Ebeu'
»,,>s; zu setzen, also mit jcuru Zinsbeträgen ein-
zubeleuuen sind, welche für dieselben vou frembru
Parteien, abgesehe» von alle» Nebrxrückfichtc»,
erzielt werde» sonnten, bezieh»ngsweife früher
wirklich erzielt wurden; eudlich, dass von Seite
der Hausbesitzer oder dere» Bevollmächtigte»
»ach der Bestimmung des 8 'lO der Velehruna,
dir gsstaliete l5proeentige Abschlag weder von
den 'jinsunge» der in eigener Benützung ste°
heudn,, »och uon jene» d<r verulirtete» Woh-
»u»aen stillschweiae»d vcra»lasst »verdrn darf.
weil dirs Sache der Zmöerhebungsbehörde z»
bleiben hat.

3 ) Die eingestellten Zinsbeträge müsse»,
wie solches d i , 88 21, 22. 23 der Velehrung
uorzrichne», jr «ach Bestand n»d Dauer der
Miete bezüglich ihrer Richtigkeit vou sä-umtliche»
'R!ohnp<irteirn eige»hä»dig bestätiget u»d bei
des Schllibens unluudigeu Mietparleien diese
durch eiueu Nameuöschreiber als Zeuge uutrr
fertiget sei», wobei die Mirtparleieu zugleich
nuflurrksa!» ge»«ich! »verde», dass im Halle der
Pcstätia.lma, einer unrichtige« Zinsangabe auch
sie ei«rr urrhältnismäftigcn Vlslrafmia. »ulrr-
liegen.

4.) Auch bei allen unbewohnten und uu-
benutzt stehenden Hnusbestaudthrilen inüsseu nach
Vorschlis! der 88 2ü uud 2<! der Belehrung die
augemessenrll Ziuswerlsbeträge a»grsrtzt werbe»,
weil für den N-all des Uiibeuntztseius de>s,l!'e»
üver eingebrachte belondere Auzeigcu der Anspruch
auf uelhiNülislnäszige Adschnidung der vorge-
schiiebene» Zinsstenergebür erwächst

Die Anzeigen Über '̂eerstehuugen müssen
jedoch bei sonstigen gesetzlichen Folgen innerhalb
N Tagen, vom Tage als die Wol,n»»g leer
steht und dafür leiu Hns entrichtet wird, auher
überreicht nud in derselben Frist auch die Au
zeigln über WirderUrrlnietungen oder Wuder-
brniltfuusstn erstattet werde«.

Das milllbliebene l^inbelenntnis eines aus
der Vermietung von Hausbestandtheilen be»
zogene» Zinses ist anch dann eine als Hins-
Utlbllmlichllng strafbare Unrichtigleil, weun
Hausbrstllndtheilc fur sich allein oder mit anderen
vereint, als iu der eigcue» Venutznna. des
Hauseigeuthiimers stehenl» angegeben, dabei a>>er
an sogenannte Asterparteien üverlajsen werden.

Zufolge hohen Gubenlial^ Intimates vom
24. Ju l i 1840, Z. 18051, unterliegen auch die
Feurrlösch-Reauisiten-Depositorien und Fleisch'
bänle der Zinssteuer, weil für die grnauule»
Ubicativnen, wenn sie gleich keinen reellen Zins»
ertrag abwerfen, doch im Wege der Parification
ei» angemessenes ZinSertlägnis elmittelt werden
lann.

Am Schlüsse jedes ginsertrags-Nelenntnisses
ist die Clauses, wie solche der 8 2 der Belehrung
vc»n 26. J u n i 1820 vorzeichnet, beizusehe» uud
das Belenntnis eigenhändig von bei» Haus«
eigrnthümei oder dessen bcvollmächtigte» Stell»
Vertreter, bei E»randen durch den Curator zu
unterfertigen.

Sind mehrere Personen Eigenthümer eines
Hauses, so ist das Beienittnis von allen eigen«
händig zu untersertige» und darf demselben
kein Collectiunamc beigesetzt werden.

Jene Individuen, welche zur Verfassung,
Uutersertigung uud Ueberreichung der Zinsertrags-
Nekrnntili'ssc uon Seite der dazu Verpflichteten
beauftragt oder ermächtiget werden, haben eine
auf den Act lautende Speeial.Vollmacht dem Br<
lenntnifse beizulegen, doch wird ausdrücklich be<
lnerlt, da<s im ssalle einer iu demselben ent«
deckten Unrichtigkeit oder eines Gebrechens nur
die Vollmachtgeber, d. i. die Hausbesitzer selbst,
oder die nach den §8 ^? und 28 der Belehrung
vom 26. Jun i 1820 zur ssassions-Einbringung
Verpflichtelen dem Steurrfonde verantwortlich
und haftend bleiben.

Die NamenSfsltiaer del des Schreibens u»l<
kundige» Parteien, dene» die i» der Fasston
ausgesetzte» ZiliSveträge ge»au angegeben werden
müsse», bleiben für das beizusetzende Kreuzzeichen
verantwortlich, und es wird hier bloh noch bei-
gefügt, dass zur Namenssertigung niemand aus
der Familie ooer aus der Dienerschaft des Haus»
eigenthümers verwendet werden darf.

Bei schrrivensuukundigen Hauseiaenthümern
muss das bcigejctzte eigenhändige »reuzzeiche»
außer dem Namenssertiger auch »och ei» zweiter
schrribrnslundiger Zeuge bestätigen.

Für jedes mit einer besonderen ltonserip-
lionszahl oder zugleich mit mehreren derlei Zahle»
bezeichnetes Haus, sowie für jedes andere sür sich
bestehende HauZzinssteuer.Oüject ist eiu ab»eso»'
bertes Zinsbele»nt»is zu übeirrichru, «nd rs
si»d nicht die Zinsertrags Bekenntnisse uuu meh»
rere», einen, Eigeiithiliner gehörige» Häusern
»lit einander z» velbi»den.

Die Hausbeschleibnngen und Hauszins-
ertiags-Falsioncn siud längstens

b is 1« . « u a n s i ^ « " s

anhtl zu überreichen. .
Einsache Erklärung'». ^..^ sich der S«",t>

der Mietzinse seit de», vorige» Jahre n'cht gk»
ändert habe, werden nicht angenommen.

Wer die sestgesetzte Frist zur Ucberre.chn''.!
der Hnusdrschlrivuugrn »"d ZinSer l lugs.^e '" ' "
nissr »icht z»hält. verfällt .» d'^ >>,' i , ^ ' ° ' '
Belehrung für die Hanseigenthü.ner vorg.schl'e-
dene Behalidlulig.

Laibach am 2. Juli l««6.
A . k. Kieuer'A<?ccllc<?»N»nisfion.
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U n) e i a e b l a t l.
(2692—1) Nr, 4332,

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landl,'ssscrichtt' Laibach

wird bekannt gemacht:
Es habe Barthelmä Cerm', Haus-

besitzer in Laibach, wider Anna
Dimnig geborne Ambrosch nnd deren
unbekannte Rechtsnachfolger die Klage
pclo. Verjährtanerkennnna. und Ge-
stattuug der Löschung der auf der
Realität Grundbuchseinlage Nr. 15'j
der Catastralgemeinde Petersvorstadt
zu Gunsten der Anna Dimnig geb.
Ambrosch, im Grunde des Ehever-
trages ddto. 10. Februar 1820 nnd
der Verzichtsquittung am 12. Okto-
ber 1820 intabnliert haftenden Zu-
bringen-Forderuug pr. 355 st. 20 kr.
E. M . sowie des Erb- uud Frucht-
genusses eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Ge-
klagten und ihrer allfälligeu Rechts-
nachfolger diesem Gerichte nicht be-
kamtt ist, so hat man zn ihrer Ver-
tretung uud auf ihre Gefahr uud
Kosten oell Herrn Dr. Franz Muuda,
Advoeat in Laibach, als Curator
a6 acwin bestellt und demselbcil die
Klage um die

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu erstattende Einrede zugefertiget.

Die Geklagte» werden hievon
zu dem Eude verständigt, damit sie
allenfalls zur rechten Zeit selbst ein-
schreiten oder sich einen andern Sach-
walter bestellen und diesen: Gerichte
namhaft machen, widrigenfalls diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator uach den Bestimmungen der
a. G. O. verhandelt werden würde, und
die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, die Rechtsbehelfe anch dem
benannten Curator au die Haud zu
geben, sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zuinessen hätten.

Laibach am 19. I n n i 1886.

(2589-1) St. 2973.

Imenovanje skrbnika,
Neznano kje nahajajočemu se Janezu

Kuretu iz Zagojzdeca St. 14, odnosno
njegovim neznanim pravnim nasledni-
kom, se je postavil na tožbo, vloženo
25.majal886, št. 2973, tožitelja Marko
Kureta iz Čepelj zaradi 312 gld. 50 kr.
a. v. gospod Peter Perše iz Črnomlja
skrbnikom na čin {curator ad adutn),
vročil se mu je tožbin odlok, po ka-
terem se je ročišče k sumarnemu po-
stopku določilo na dan

14. a v g u s t a 1886
dopoludne ob 9. uri.

C. k. okrajno sodišče v Črnomlji
dne 26. maja 1886.

(2584—1) Št. 2653.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajo&emu seMatiji

Medvedu iz Dolnjib Njiv, odnosno nje-
govim neznanim pravnim naslednikom,
se je postavil na tožbo, vložeiio 13. maja
1886, St. 2653, tožitelja Mate Madro-
niča iz Dolnjih Njiv zaradi priposesto-
vanja gospod Peter Perše iz Črnomlja
skrbnikom ua ein (curator ad actum),
vročil se mu je tožbin odlok, po ka-
terem se je ročišče k rednemu ustnemu
postopku določilo na dan

1 4. a v g u s t a 188G
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodiSče v Crnomlji
dne 14. maja 1886.

(2718—1) Nr. 5934.

Freiwillige Veräußerung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Rndolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

GraZic, k. k. Gendarm in Sagor, die frei-
willige Veräußernug der demselben ge-
hörigen Mühlrealitüt Urb.^Nr. 250/290
acl Herrschaft Kroisenbach bewilliget nnd
zu deren Vornähme die Tagsatzung auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 6 .
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet worden, dass obige Realität
bei dieser einzigen Tagsatzuug nur um
oder über den Äusrufsvreis pr. 1800 fl.
an den Meistbietenden hiutaugegebeu wer-
den, nnd dass der Ersteher ein Viertel
des Kaufpreises sofort, den Rest aber
gegen 6"/<, Verzinsung und Sicherstellung
auf die erstandene Realität wenigsten»
in zehn gleichen Jahresraten zu bezahleu
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Rudolfswert, am
20. M a i 1886.

(2590—1) St. 2673.

Ponovitev izvršbene
dražbe (relicitaeije).
Ker se dražbeni uveti niso držali,

bodejo se po Mariji Pavlešič iz Brezja
dostale, na Jakoba Pavlešifta iz Rrezja
štev. 4 vknjižene uepremitnine (zem-
ljišča), vpisane v zemljiaki knji^i graj-
ščine Poljane pod urb. št. 116, sodno
cenjene na 350 gld. due

20. a v g u s t a 1 8 8 6 ,
dopoludne ob 10. uri, v sodniški sobi
tudi pod cenjeno vrednostjo prodale
onemu, ki bode iiajveč ponudil.

C. kr. okrajno sodišče Črnomelj dne
15. maja 1886.

(2592—1) Št. 22l iT

Razglas.
Dovolila se je na proänjo Petra

Majerleta iz Dola št. 8 izvräna pro-
daja na 1347 gld. 50 kr. cenjenega,
pod grajščino Poljansko vpisanega zem-

[Ijišta pod rektf. št. 321 in 322, torn. 18,
7o/. 280, 281, 282 in 283; tow. 25,
sol 242; torn. 7, sol. 105 in 106, in se
določuje dan na

2 0. a v g u s t a ,
1 7. s e p t e m b r a in
22. o k t o b r a 1886

ob 10. uri dopoludne pri tukajänji
sodniji s pristavkom, da se more ome-
njeno zemljišče pri tretji dražbi pod
ceuo izvesti.

Dražbeni pogoji, izpisek iz zem-
ljiških küjig so tukaj na ogled raz-
polagani.

C. kr. okrajna sodnija v Črnomlji
dne 2. maja 1886.

(2714—1) Št. 3644.

Oglas.
Podpisano okrajno sodišče naznanja

M a r i j i P r o s e n , oziroma njenim
neznanim dedičem:

Vložila sta proti ujej pri tern so-
dišči Fran in Jera Kmet iz Krtiue
tožbo de pracs. 2. junija 1886, St. 3644,
zaradi priposestovanja lastuinske pra-
vice do posestva vložna št 86 davkar-
ske obfcine Poljanske, na katero tožbo
dolotil se je v razpravo narok

n a 27. j u l i j a 1886
ob 9. uri dopoludne pri tukajšnji sodniji.

Ker ni znano, kje tožena biva, po-
stavil se je v njeno zastopanje na
njeno nevarnost in troške Matevž
Draksler iz Kopatije kuratoijem.

Naznanja se to toženi v tu namen,
da pride o pravcm času sama ali si
pak dobi drugega pravnega zaatopuika
in ga naznani temu sodišču, inače se
bode ta pravda vrfiila s postavljenim
kuratorjem.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
6. junija 1886.

(2705—1) Nr. 4765.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschce

werden die unbekannt wo abwesenden
Erben des mit Tod abgegangenen Josef
Handler von Obermösel erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
diesgerichtlichen Erledigungen ddto. 25sten
M a i 1886, Z. Z«7l>,'betreffend den exe-
cutwen Verkauf der im Gruudbllche Ein-
lage Z. 1 der Stenergemeinde Reiilthal
vorkommenden Realität der Maria Stonic
von Neinthal dem derselben nnter einein
bestellten Curator ml ^u-liuil Herru Ioh.
Erker vuu Ooltschee zur weitern Ver-
fügung zugestellt wordeu.

K.k. Bezirksgericht Gottschee, am 28steu
I u u i 1886. !

(2706—is Nr. 4532.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

werden die uubetannt wo ablueseud'n
Erben nnd Rechtsnachfolger der mit
Tod abgegangenen Felix Eiganic von
Brod, Lena nnd Anton Paves, dann
Martin Ariski von Vas, Thomas Bellan
von Kuschet sowie die nubekanuteu Themas
Vellan von Gollenz uud Georg Gros-
daiuie von Karlstadt erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
diesgcrichtlicheu Erledigungen ddto. 25sten
M a i 1886, Z.3879. betreffend den exe-
cutive» Verkauf der im Grundouche der
Herrschaft Kostet «u!) wm. I, ld!.84, vor-
tommenden Realität des Niartiu Papes
von Vas Nr. 13 dem denselben nnter
einem bestellten Curator aä aclmn Herru
Ioh. Erker von Gottschee znr weitern
Verfügung zngestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Gottschce, am19ten
Juni 1886.

^ 2 7 2 1 — y " N r 7 3 7 6 3 .

Erinnerung
an J o h a n n Rebec von Narein, resp.
dessen nnbekaimte Erben nnd Rechts-

nachfolger.
Von dem k.k. Bezirksgerichte Adclsberg

wird dem Johann Rebec von Narein, resp.
dessen unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Valentin Smerdu von Narein Nr. 14
(durch Herrn Dr. Den in Adelsberg) die
Klage 66 ^ 6 » . 2. I u u i 1886, Z. 3763,
auf Verjährt- und Erloschenerklärnng
einer Forderung aus dem auf der Rea-
lität Urb.-Nr. 11, Auszug-Nr. 1372 nd
Prcm, intabulierteu Schuldscheine vom
2«. Dezember 1836 per 19 fl. 95'/, kr.
vorgebracht, worüber die Tagsatznng auf den

1 4 . J u l i 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts im Na-
gatellverfahren angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus deu l. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat inan zu deren Ver-
tretnug uud auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Johann Pitamic, Advo-
cate« in Adelsberg, als Curator acl aclum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem anf-
gestellten Curator uach den Bcstimmuua.en
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
nnd die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe anch dem
benannten Curator an die Haud zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entste-
henden Folgen selbst beiznmessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am 3teu
Juni 1886.

(2501 1) Št. 3124.

Razglas.
Dovolila se je na pros'njo ml. Ivana

Gramer ja iz Koprivnika izvrfina pro-
daja ua 740 gld. cenjenega, pod vložno
at,. 46 davkarske občine Klosie in graj-
s6ine ČJrnomelj gorske Stev. 216, 217,
•2177s in 218 vpisanega zemljissia Ja-
koba in Neže Perfie iz Rodin, in KO
(Iolo6uj<i dan na

2 0. a v g u s t a ,
1 7. s e p t e m b r a in
22. o k t o b r a 1 886

ob 10. uri dopoludne pri tukajsnji
sodniji s pristavkom, da se more
omenjeno zemljišče pri tretji dražbi
pod ceno izvesti.

Dražbeni pogoji, izpisek iz zem-
ljiskih knjig so tukaj na ogled raz-
polagani.

C. kr. okrajna sodnija v Črnornlji
dne 29. maja 1886.

(2625^3) Nr. 2839.

felicitation.
Vonl dem k. k. Bezirksgerichte Üittai

wird bekannt gemacht:
Es sei wegen nicht erfüllter Licita»

tionsbedinguisse die executive Rclicitation
der dem Valentin Ianez gehörig gewesenen.

! von Elisabeth Ianez aus Laase laut Lici-
wlionsprotokolles c!6 pi-n««. 3. I l l n i 1885,
Z. 3501, um 1(X) fl. 50 kr. erstandenen
Realitätenhälfte Einlage Nr.«0 der Ca-
tastralgemeinde Rolvische bewilliget nnd
zu dereu Vornahme eine einzige Taa-
fahrt auf den

20. J u l i 1 8 8 6 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr. hier»
gerichts mit dem Bemerken angeordnet
worden, dass bei dieser Relicitations-
Tagfahrt obige Rcalitätenhälfte auch unter
dem Schätzwerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Litlai, am 4. Mai

" ( 2 2 5 3 ^ ^Nr7Ä7?7

^nilnerilnq
an die unbekannt wo befindliche Aanes

Kusem.
. V"" dem k. k. Bezirksgerichte Lack

w.rd der unbekannt wo befi.ldlichen Aqnes
Kosem hiemit erinnert'

' M . , ^ ^ ^ ' l" '^'" sn' bei diesem Gerichte
Mar a Podrekar geb. Aenedik von Selzach
Nr. 3 «ul. pl-a^. ,5. ^ a i 1886. H. 2 4 7 ^
d.e Klag, auf Anerkennung der Erlöschuuq

Nealität Einlage Nr 81
der Eawstralgemeinde Selzach haftenden
3 b".lug pr^400 f l. C. M . eingebracht,
wmuder dlc Tagsatzung auf den

14. I n l i 1886,

vorlmttags 9 Uhr, angeordnet wnrde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte nubelaunt uud dieselbe
vielleicht alls den k. k. Erblandcn ab-
wesend ist, so hat man zn ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr uud Kosten
den Herru Mathias Killer von Lack als
Curator us! a^,um bestellt.

Die Geklagte wird hicvou zu dem
Ende verständigt, damit sir allenfalls
znr rechten Zeit selbst erschm,,,. oder
^ ? ' ? ° " ^ e u Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
uberhanftt nn ordnnngsmäs; gen Weq
' F H " 'N "nd die zn ihrer Vertheidigii^
'^derllcheu Schritte eiiileite,. löuue

widrige'is diese Rechtssache n.it den. auf-
geste lteii Curator uach den Nestimmnnqen

^ ^ " ^ " b n l l n g verhandelt werden,
""d d.r Getlagk' welcher es übrigens
relsteh, ihre Rechtsbehelfe a.lch den.

benannten Curator an die Haud zu
Neb"', s'ch d,e aus einec Verabsäumuuq
eutsteheiideu Folgen selbst beizumesseu
haben wild. ^ "

^ « 3 ' l ' Bezirksgericht Lack, am 16. M a i
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(2636-2) § t i 4355

Oldie.
NeznanoY kje odsotnemu Janezu

«ovaku iz Skocijana se objavlja, da
je zoper njega Anton Kamljahec iz
Jartjega V.ha kot pooblaficenec Ane
Jonc, Uršo Kamljanee in Mice Novak
vložil tožbo de pracs. 17. junija 1880,
«t. 4.555, zaradi 7 «Id. s p r . in da se
je v ustno razpravo v malostnein no-
stopku dolofcil rok na

2 3. j u l i j a 1 88 G
°b 8. uri dopoludne pri tem sodišči.

Janfizu Novaku se je poslavil skrb-
nikom ad adum Anton Mole iz Škoci-
Ja»n, s katerim se bode stvar obrav-
navala in razsodila, ako Janez Novak
ne pride ali pooblaščenca semkaj ne
naznani.

Ckr.okrajno sodišče v Mokronogu
d ne^l8Jiinija 18^6.

(2476^3) St. 21 l T "

Oklic izvršilne
zernljišeino dražbe.

. O. kr. okrajna sodnija v Senožučah
cl«je na znanje:

Na prožnjo soseske Šmihel (po
Autonu Lenasiju) dovoljuje se izvrSilna
7naŽbtt M a r i J e Brezetevega, sodno na
/08 gold, cenjenega zcmljišča urb.
«. 123/1, torn I, sol. 399 grajščiue
1 redjainske v Sinihelu.

Za to dolocujejo so trije dražbeni
dnevi:

Pivi na 2 4. j u l i j a ,
drugi na 2 8. a v g u s t a in
tietji na 2 9. s e p t e m b r a 1 8 8 6 ,

vsakokrat ob 11. uri dopoludne pri
JeJ sodniji s pristavkom, da se bode
io zemljisce pri prvem in drugem
»Oku le za ali siez cenitveuo vrednost
Pi'i tretjem roku pa tudi pod to vred-
uostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
poscbno vsak ponudnik dolžan, pied
ponudbo 10 proc. varSčine v roke draž-
benoga komisarja položiti, ccnitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
(''i6 5. junija 188G.

^4«7—3) Nr. 2606.

Erinnerung
lUi dm nubl'kaunt wu befindlichen Johann

P u d c r z a j w n Velike Lese.
V^'n drin k. l. Vc'zirtsgcrichtc Sittich

wird dcul nnln'kannt wu befindlichen
Iuhanu Pudnzaj v»u Vclite Lcfe hiemit

Es habe wider ihn bei diefem Gerichte
Bernard Viarkooie wn Martinsdurf das
Gesuch »,n Anordnnmi. einer neuerlichen
T^agsahnng nber die Klage <!̂  ,»,'.1^.
24. März I«86, Z. 1412, ,»<!<.. :^4 f l.
!12 lr. f. A. ilbcrreicht, nnd wnrde die-
sllbe anf den

23. I n l i 1 8 8 6 .
uurnlitta^s 8 Uhr, hierqerichts mit drin
Anhange des tj 14 d. G. v0,n 27. Apri l
1873, Nr. 66 R. G. Bl., angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte nnbclannt nnd derselbe
dielleicht ans den l. k. Erblanden abwe-
send ifi, so hat man zn dessen Vertretung
und anf seine Gefahr nnd Kosten den
Johann Stnbie von Oselca als Cnrator
ud iu-<um bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zn dem
E»de verständigt, damit er allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheint oder sich
^nen anderen Sachwalter bestellt nnd
Û'scm Gerichte namhaft macht, über-
Mlvt im ordnnngsmäßigen Wege ein-
lchn'itet nnd die zil feiner Vertheidigung
^forderlichen Schritte einleiten lann,
widrigens diese Rechtssache mit dem anf-
^'ftellten Cnrator nach den Äeslimmnn-
^ l l der Grrichtsordnnng verhandelt wer-
"'N. „nd der Geklagte, welchem es nbri-
^'"s freisteht, feine Nechtsbehelfe auch
^"n benannten Curator an die band zu
l^ben, sich die ans einer Verabsäumnng
""stehenden Folgen selbst beiznmessen
l)"l,en wird.
<. K. l. Bezirksgericht Sittich, an, ltten
" " n i 1886.

(2434—3) Št. 2908.

Oklic izvrsilne zemlji-
ščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi
daje na znanje:

Na proSnjo Antona PleSnerja iz
Črnega Vrlia dovoljuje se izvrfiilna
dražba Jožef Mar^onovega, sodno na
775 gld. cenjenega zemljišča pod Vi-
pavsko grajSc-ino torn. XJ, pay. 287.

Za to dolosiujejo se trije dražbeni
dnevi:

prvi na 17. j u l i j a ,
drugi na 1 7. a v g u s t a in
tretji na 17. s e p t e m b r a 1 8 8 6 ,

vsakikrat od 9. do 11. lire dopoludne
pri tem sodiiWi v sobi št. 4 s pristav-
kom , da se bode to zeniljisi-.e pri
prvem in drugem roku le /.a ali f.ez
cenitveno vrednost, pri tretjem roku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerib je
posebno vsak ponudnik dolžan, prcd
ponudbo 10% varseine v roke draž-
benoga komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek lež^
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodififcc v Vipavi dne
22. maja 1886.

(2435—3) Nr. 2724.

Ucbertragung
dritter cm. Fcilblttnng.

Von dein k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es fei die mit den» diesgerichtlichen
Bescheide vom 8. November 1885, Zahl
5366. anf den 18. Mai l. I . angeordnet
gewesene dritte exee. Fcilbietn»g der dem
Mathias Zorz von Slap Nr. 18 auf
1146 fl. 5 lr. geschätzten Realitäten der
Catastralgemeinde Slap Einlage Nr. 560,
561, 563 nnd 564 anf den '

20. I n l i 1886.
vormittags !1 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 18tcn
Mai 1886.

(2262^-3) """N^22227

Ermnenmq
an den unbekannt wo befindlichen Andreas
K o r o s c c von Mühlen, refpeetive desfen

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird dem nnbekannt wo befindlichen An-
dreas Korosee von Mühlen, respective
dessen Rechtsnachfolger, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diefem Gerichte
Johann Koroöee von Mühlen die Klage
<1o i>n,l^. 26. l. M.. Z. 2222. pc l̂n. An-
erkennung des Eigenthums auf die Rea-
lität Grundbuchsrinlage Nr. 14 der Cata-
stralgemeinde Zabiz überreicht, worüber
znr ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagfahung auf den

30. A n gust I 8 8 6.

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet!
wulde.

. Da der Anfenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte nnbelannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ,st, so hat man zu seiner Vertretnng
nnd anf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Gregor Lah von Uaas als Curator
!u! liclvim bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dein
Ende verständiget, damit er allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im urdnnngsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zn seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die band zu geben,
sich die aus eiuer Verabsänumng eut
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Laas, an, 27sten
März 1886.

(2539—3) Nr 2858.

Erinnerung
an G e r t r a u d K l e m e n c i c . unbekannten
Anfenthaltes, nnd deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg wird

der Gertraud Klemeueie, uubetannteu Auf-
ruthaltes, nnd deren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diefem Ge-
richte Franz Kos von Tschemschenik die
Klage anf Anerkennung der Ersil^ung der
Realität Einlage Nr. 26 der Catastral-
gemeinde Tschemschenil eingebracht, wo-
rüber die Tagsahilng zur mnudlichen Ver-
handlung auf den

13. I n l i 1 8 8 6 ,

vormittags 9 Uhr. hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufeuthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubctaunl lind dieselben
vielleicht ans den k. l. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu dercu Vcr-
trelung nnd auf dcreu Gefahr und Ko-
sten den Herrn Lorenz Rnss von St. Veit
als Cnrator act l<s:!um bestellt.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 1. Juni
1886.

" ( 2 5 3 3 - 3 ) Nr. 2 4 M

Erccmive

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Ignaz Oepec
von Maejidol die exreutive Versteigerung
der dein Johann Novak von Potok ge-
hörigen, gerichtlich anf 5395 fl. geschätzten
Realitäten Einlage Nr. 15, 16 nnd 68
der Eatastralgemeinde Langenacker be-
willigt nnd hiczu drei Feilbietungs-Tag-
satznngcn, nnd zwar die erste anf den

24. J u l i .
die zweite a f den

24. A n g n f t
und die dritte auf den

2 4 . S e p t e m b e r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags nm 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über d?n Schätznngswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Lieitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proe. Vadinm zu
Handen der Lieitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schähnngsprotokolle
nnd die Grnndbuchsextratte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 4tcu
I n n i 1886.

(2626-3) St. 2880.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji na-

znanja:
Na proSnjo Neže Kralj iz Semnika

dovoljuje se izvr&lna dražba Jnnez
Odlazkovega, sodno na 340 gld. ce-
njenega zernljisf'a vložna fit. 98 davkar-
ske občine Polsnik v ftcmniku.

Za to doloeujejo se trije dražbeni
dnevi :

prvi na 20. j u l i j a ,
drugj na 2 5. a v g u s t a in
tretji na 28. se"ptembra 188G,

vsakikrat od 11. <lo 12. uro dopoludne,
pri tem sodiftci H pristavkom, da se
bod« to zeni!jiScft pri prvem in dru-
gem roku le za ali f:ez cenitveno
vrednost,, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerib je
posebno vsak ponudnik dolžan, prcd
ponudbo 10°/0 varSsiine v roke draž-
biMiega komisarja j)oložiti, cenitveni
znpisnik in zemljeknjižni izpisek UM
v rfgistraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodifiče v Litiji dne
G. raaja 1886."

(2G24-3) Št. 2838.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji «a-

znanja:
Na prosnjo Simna Oce|»ka iz Strme

Njive dovoljuje se izvrsilua dražba
Luke Zajr.evega, sodno na 2815 gld.
cenjenega zemljišča urb it. 9, pay. 21
ad Spodnji Kolovrat v Strmi Njivi.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi:

prvi na 20 ju l i j a ,
drugi na 2 5. a v g u s t a in
tretji na 28. s e p t e m b r a 1886,

vsakikrat. od II . do 12. ure prrripohi-
dneni, pri tem sodifici s pristavkom, da
se bode to zemljište pri prvem in
drugem roku le za ali c>z cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/ü varšcine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zeiuljeknjižui izpisek leže
v registraturi ua ogled.

G. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
3. maja 1886.

(2541—3) Nr. 2892.

Erinnerung
an M a r t i n P e r , unbekannten Auf-
enthaltes, nnd dessen unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg

wird dein Martin Per, nnbetanuten Auf-
enthaltes, nnb defsen unbekannten Rechts»
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Per von Podbrdo die
Klage anf Anerkenunng der Ersitzung der
Realität Einlage Nr. 24<) der Catastral-
grmeinde Moräutsch eingebracht, woriiber
die Tagsatzung znr mündlichen Verhand-
lung anf den

13. I n l i 1 8 8 6 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wnrde.

Da der Anfenthaltsurt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt lind dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind. so hat man zn deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Lorenz Rns von St. Veit als Enrawr
n<! u(!>um bestellt.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 3. Juni
1886.

(2486—3) Nr72605.

liiealitäten-Versteigerunq.
Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Reza

Klemcneie die executive Versteigerung der
der Theresia Karlinger gehörigen, gericht-
lich anf 760 f l. geschätzten, im Grnud-
buche ,^>ll' Einlage Nr. 303 der Cata-
stralgemeiude Sittich vorkommenden Rea-
lität bewilligt und hiezu drei Frilbietungs-
Tagsahnngen, nnd zwar die erste auf den

29. Inli.
die zweite anf den

26. Augnst
nnd die dritte auf den

3 0 . September 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags nm 11 Uhr. iu
Sittich mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietnng nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber anch unter demselben hintan-
gegebrn werden wird.

Die Lieilatiousbedingnisse, wornach
iusbesoudere jeder Lieitaut vor gemach-
tem Anbote ein 10proe. Vadinm zu
Handen der Lu'itationKeommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotowll
nno der Grnudbnchsel'traet töuueu m
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 9ten
I n n i 1886.
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GUT =£ HEIL!
Die geehrten Mitglieder des Laibacher

deutschen Turnvereines werden hiemit ein-
geladen, sich an dem am 18. Juli 1. J. in
Oraz stattfindenden (2740)

Gauturnfeste
des südösterr. Turngaues

recht zahlreich betheiligen zu wollen.
Anmeldungen, die ehemöglichst gemacht

werden müssen, nimmt der Turnwart Herr
J. Pock (Hauptplatz, C. Tamhornino), hei
welchem auch die das Fest betreffenden
Bestimmungen zu erfragen sind, entgegen.

La ibach den 6. Juni 188(5.

Der Turnrath.
Fabriksbeamter

selbständiger flinker Arbeiter mit schöner
Schrift, 2si Jahre alt, militärfrei, katholisch,
sucht einen Posten in gleicher Eigenschaft
oder auch als Comptoirist zum sofortigen
Antritte. — Adresse in der Administration
dieser Zeitung. (2717)

5 Millionen Gulden ö. W.
von 4 bis 4'/* Procent

voll zugezählt, werden auf Stadt- und Land-
realitäten, Güter, Fideicommiss-Herrschaften,
Fabriks - Etablissements, Baucredite auf 10
bis 20 Jahre fix oder auf 50 bis 80 halb-
jährige Annuitäten mit Amortisation in Be-
trägen von 3000 fl. auswärts vergeben. Ferner
II., III. oder auch spätere Satzposten werden
nach Separat-Uebereinkommen abgelöst oder
auch convertiert (Umwandlung) zum Zins-
fusse von 4'/,, bis 5'/„ Procent. (2742) 2-1

Briefliche Anträge an Gustav A. Baron
Himmelberg, Wien, Am Hof 1.

Ein Ciavier
sehr gut erhalten, ist billig

zu verkaufen.
Näheres Auerspergplatz Nr. 7,

ill. Stock. (2669) 3—2
Eine leistungsfähige Treber- und Sli-

vovio-Brennerei sucht einen tüch-
tigen (2709) 3-2

Agenten
für Laibaoh und Umgebung:. Beate
Referenzen erforderlich. Offerte suh Sli-
vovio R. Ii. 6591 an die Annoncen-
Expedition von Otto Maass, Wien,
I., Wallflsohgasse 10.

In unserer Buchhandlung ist vorräthig:

Der Leibarzt
oder 500 der besten Hausarzneimittel
gegen 145 K r a n k h e i t e n der Menschen,
als: Husten, Schnupfen, Kopfweh, Cholera,
Magenschwäche, Magensäure, Magenkrampf,
Diarrhöe, Hämorrhoiden, Hypochondrie, träger
Stuhlgang, Gicht, Rheumatismus, Engbrüstig-
keit, Schwindsucht, Verschleimung, Harnver-
haltung, Gries und Stein, Hysterie, Kolik,
venerische Krankheiten, Scrophel- und
Augenkrankheiten, Hautausschläge. 35 Schön-
heitsmittel zur Cultur der Haut, der Haare
und der Zähne. 16. verbesserte Auflage.
Octavformat, 184 Seiten stark. Preis 93 kr.
Nach auswärts bei Vorhereinsendung
des Betrages franco Znsendung. (2654) 3-2

lg. Y. Kleinmayr k Fed. Bamberg
XjSLilo stel l .

^B - ~ ••- f^J ÖD ' tz c c u n rj op |j w
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^ :S*lrffflf!
rtlr^if"l|liif!ri

Für die Zeit vom 15. Juli bis 15. Sep-
;ember ist in Oraz eine möblierte

Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern, Cabinet und
Küche, zu vermieten. (2(568) :J—:i

Adresse in der Administration dieser
Zeitung.

Di*. Tlarttinaiiiis

Anxilium
bestbowährtos Heilmittel gegon

Harnröhrenfluss
bei Herren und

Fluss bei Damen,
ein strong nach medicinischon Vorschrif-
ten boroitotes Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung BohmerzloB, ohiio Folgekrank-

-"tiflP^V. feiten, frisch ontstan-
^ ö ^ ^ f z ^ . . dono, noch so sohr ver-
(Bf Jfif fsfc a l te te ßründlicn und
IBB IM Kl) en^8prochorul schnell.
^Qk JLMLJffi Ausdrücklich vorlango
lß£fj!ffig%& m a n ^r . Har t mann s

^ o r z t f t ^ Au x i l ium für Horron
odor für Damon, und ist

daasolbo sammt bolohrondor Broschüre
und oincr zu einer Consultation in dor
Anstalt dos Horrn Dr. Hartmann berech-
tigondon Kar to in allon grössoron Apo-
thokon um don Prois von fl. 2,80 zu

haben.

Hauptdepöt: W. Twerdy,
Apoth., I., Zohlmarkt Nr. 11, Wien.

NB. Horr Dr. Hartmann onliuiert
von 9 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
von 9 bis 2 Uhr in seiner Anstalt,
und worden daselbst auch senior wio
bisher alle Haut- und geheimen Krank-
heiten, insbosondoro HanneBBohvache,
nach überaus gliinzond bcwiibrtor Me-
thode , ohno Polgoübel, Syphilis und
Geschwüre allor Art bostons gohoilt. Mo-
dicamente worden in discrotostor Woiso
besorgt. Honorar massig. Auch brieflich.

Wien, I., Lobkowitzplatz I.
Depot in Laibach boi Horrn Ubald

v. T r n k o c z y , Apotbokor. (1274) 14

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
fur Handel und Bewerbe in Triest.

Qelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Tago Kündigung 21/* l'roonnt
ö „ * 2«:4

•HO 3
Die Zinsfuss-Krmiiflsigung tritt l>oi

allon im Umlauf bofindlicbon, auf Bank-
noten lautondon Einlagsbriofon vom
'21., 25. Mürz, resp. 16. April a. c, je nach
den botroffondon Kündigungsfristen, in
Kraft.

In Napoleons d'or
'iOtägigo Klindigung 2'/9 Procont
3nionatlicbo H 2a,« n
6 , 3

Dio Zinsfuss-Ermässigung tritt boi
allon im Umlauf bofindlicbon, uuf Na-
poleons d'or laiitonden Einlagnbriofon
vom lü. April, 17. Juni, resp. 17. Sep-
tember a. c. ab, jo nach don botroffondon
Kündigungsfristen, in Kraft.

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 Proc. Zinson auf joden

Botrag (54ß) 27
in Napoleons d'or ohno Zinson

Anweisungen
auf Wien. Prag, Post, Briinn, Troppan.
Lomborg, Fiumo suwio fornor auf Agram,
Arad, Graz, Hormannstadt, Innsbruck,
Klagonfurt, Laibach, Salzburg spesenfrei.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effocton sowie Coupons-

Incasso '/» Proc. Provision.

Vorachüsae
auf Warrants, Conditionon io nach zu

troffendom' Uoboroin-
kommen,

gogen Croditoröffnung in
London oder Paris
Vi Proc. Provision für
3 Monate,

auf Effecten, 51/» Proc. Zinson por Jahr bis
zum Botrage von 11 1000,

auf höhoro Botriigo gomiiss
speciollor Voroinbarung.

Depots zur Aufbewahrung.
Wertpapiere, Gold-und Silbormünzon,

fromdo Banknoton werden zur Aufl)O\vah-
rung angonommon. Ilodingungen au vor-
oinbaron.

Tiieat am 17. Mär/. 188«

§ Theater-Anzeige.
Dor iti ganz Europa rühmlichst bokannto kaiser-

lich russische und persisohe Hof-Prestidigi-
tateur, Magnetiseur und Gedankenleser. Professor Becker

j" wild, auf Minor I>urclireisc vin Triost nach Constanti-
f nopel bti^riflc'ii. Jiicr im Laibhchor StadttlicaUr dni

seiner wcltbciiibmton grosson
mayisch-phantastisch-antispiritistischen

Gala-Monstre-Vorstellungen
voranst.ilten. Professor Bocker wird gegenwärtig solbst unter soinen Fach-
gonoHson als erste Autorität in diesem Genre anerkannt, und soinn Vor-
stellungen sind nicht mit denen seiner Vorgänger hier zu vergleichen, da Pro-
fessor Bockor wahrhaft setiBationserrcgendo, liimachabmbarc Original-Experi-
mente vorführt

Alles Nähoro die weiteren Annoncen und Placate.
Das Theater wird gut ventiliort.

(2745) 2—1 «TuliiiH L o ^ r y , GcAchüftsloitor.

MT ''Ä 1™ *J^k IinB 111 Furgiermil.lel von

• T ' Jr t \ I I I« m l JM ^r 111(!l1 linan8enelmiem

WL ^V[l"IbAiJC"Kllf3Hf31 m Hchcn Aulorilülen
^ ^ ^ •IU«LBA3AAJLJMMI131 * boslen.s empfohlen.—
H M Vorrathig in f'rischesl.er Füllung in allen Spezerei-
H ^ I und Minoralw;isserhandltingen. den moisten Apolhokon
ms m und Droj/um-ion. (1OKH) 41 2 4

r ~ Die Besitzer Gebrüder Loser in Budapest.
Ein versierter

Diurii.ist
mil. schöner Handschrift - - deutsch und
slovenisch — wird für eine Notariatskanzlei
in Laibach

g-esTJ-clxt.
Offerte überninnnl. .'ins Gefälligkeit die

Buchhandlung lg. v. Kleinmayr & Fed.
liamberg. (2698) 2—2

Concurs - Ausschreibung.
B e i d e r S t a d t S t e i n in K v a i n i s t d i o

Stelle eines Forstwirtes
in Krlnrlijfiiiig gekommen und sogleich 7,11 be-
sel/.en. Anspruch auf diese Stelle haben nur
soldie Bewerber, welche die mit dem Mi-
nisterialerlasse vom 1(5. Jänner 1850, Nr. ß:-}
R. G. Bl., für Forstwirte vorgeschriebene Prü-
fung mit gutem Erfolge abgelogt haben, der
deutschen und der slovenischcn oder einer
anderen slavischen Sprache mächtig und mit
Ausstellung von Wirlschaftsplänen vertraut
sind. Der Gehalt wird im Aufnahmsfalle
durch Uebereinkommen festgesetzt, und sind
die Ansprüche im Gesuche, welches mit den
Belegen bis zum 30. Juli 1. J. bei der
Vermögensverwaltung der Stadt Stein ein-
zubringen ist, bekanntzugeben.

Yermögensverwaltung der Stadt Stein
am 28. Juni 1886.

(2601) 3—2 Dr. Samec m. p.

(2700—2) Nr. 2476.'

Bekanntmachung.
I n der Execnti oilssacho dcs Anton Krajc

lessen Franz Hrcscak von Gabcräe l)o!0.
70 f l. wnrdc Karl Demsar von Scno-
setsch dem unbekannt wo befindlichen Exr-
cnten zlun Curator a î nc;!,!Nl, bestellt
und ihm der Pfandrechts-Eilwerleibun^s-
bcscheid ddto. 3. v. M., Z. 20l)8. zugestellt,

i K. k. Bezirksgericht Senosetsch, au, 2ten
Ju l i 1886.

(2547-^3) ' N r . 9 7 6 1 ^

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bckauut gelllacht:
Das k. k. Laudcsgcricht hat mit Be-

schluss vom 25. M m 1886, Z. 3909,
i'ibcr deu ani 14. Dezember 1862 ge-
borenen Franz Märn von Hrastje Nr. 2
die Vormundschaft im Sinne des tz 251
a. b. G. A l . auf unbestimmte Zeit zn ver-
längern befunden.

Vormnud des genannten Pupillen ist
Michael Marolt von St. Mart in an der
Save Nr. 19.

Laibach am 31. Ma i 1886.

(2741—1) Nr. 4772.

UcllcrttWW czn.
MoliilllN-Fcilblttllllllcll.

Vom k. k. LaudoslMclK Lailmch
wird mit Vczug auf das Edict vo,n
l. I i l l l i 1««li, Z. 40«0, bctamlt-
^r^'bl'll, dliss dir in dor Ex.mitions-
sliche des Johann Sustcrsic l̂ 'sscn
I^flf Urailcic, Gastwirt in Laibach
«pl-i lc^i^'l-ii. (St. Iakobsplah), cm-
bcraulntl'll cMiltiocil Äiul'iliar-^cil'
bittilllgc'll auf dcu

12. J u l i und
26. J u l i l «««^

jodcsllial mit dem VlMim' l,m i) Uhr
früh, übl'rtrlW'i, luurdl'u.
^ Laibach auî  :̂ . Juli l M l i .

(2629^2') ' Nr. 4516.

Ei'ttlltinö

Vum k. k. Lalidrs^richtl' iu LM'
l'ach N'lrd brkailllt l̂ 'luacht:

Es sei über Ausuchm dl'r Maria
Gradnit in Laibach die l'x.mltM' Feil'
birtllltl^ drr dl'm Josef'Uraucu' iü
Laibach czchöri^-u, mit ̂ richtlichl'ü'
Pfandn'chtl' bl'lrqtl'll ulld auf 7li si-
70 kr. ^'schäM'u Fahruisso, als: E i " '
richtuliMtückc, Pretioscil u. s. n'.,
bewilligt Ulid hiezu drei Feilbietuli^
TaqsatzmMu, dir crsto ailf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
uud die dritte auf deu

16. August 18k l ) ,
ll'deslual vou 9 bis 12 Uhr M '
nl'ttags ili der Wohnung des W"
cllten ani Si'ldbahnhofe in Laiballi,
lillt dem Veisahe angeordnet wordl'ü,
dass die Pfaudstücke bei der erst"'
und Weiten Feilbietnna. uur lli'l
oder über den SchahunaMert, bc»
der dritten Feilbietim« ' aber ancl!
unter demselben a.ea.eu sogleiche ^
zahllliiss nlld Wea.schasfuun hintl'."'
ga^'beu N'erdell.

Laibach am 26. I u u i 1««6.
Druck und Verlag von Jg. uon Kleinmayr H ssed. Bambera.


